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Die Vorgeschichte des Gebäudes
Unsere Tierschutzstation ist 
ursprünglich als Kompressor-
station für den Schachtbau 
Nordhausen errichtet worden.
Nachdem das Vorhaben, einen 
Tunnel von der zu bauenden 
Talsperre im Süden von 
Marienberg aufgegeben wurde,
nutzte der Bauhof der Stadt 
Marienberg das Gebäude als 
Lager.

Seit  1999  sind  wir
kontinuierlich  dabei,  die  Tierschutzstation  auszubauen  und  dadurch  unseren
Schützlingen den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.  Seit der
Inbetriebnahme der Tierschutzstation im Jahr 2000, betreuten wir  83 Hunde,
1284 Katzen und 255 Kleintiere.

Bisherige Baumaßnahmen
Die erste Hälfte wurde am 08. September 2001 feierlich eingeweiht. Bis dahin
waren zwei große Gruppenboxen, sechs mittlere und vier kleine Einzelboxen
für die Aufnahme von Katzen, ein Wirtschaftsraum mit Heizung und ein Büro
entstanden.  Im  Jahr  2004  begann  der  Ausbau  in  der  zweiten  Hälfte  des
Gebäudes.  Es  sind  drei  Hundenotboxen,  ein  Lager,  ein  Kleintierraum,  eine
Garderobe,  Toiletten,  sowie  eine  Quarantänestation  für  Katzen  angelegt
worden.

Im Jahr 2006 wurde der Kleintierraum fertiggestellt und bietet nun Platz für
Hoppel und Co. Durch die Einrichtung einer Garderobe im Jahr 2009 kann nun
ein  noch  hygienischerer  Betrieb  der  Station  sichergestellt  werden  und  zur
Ergänzung schafften wir 2014 zwei große Spinde mit insgesamt 8 Fächern für
die Garderobe an.

Im Jahr 2013 erhielt der Katzenauslauf ein neues Dach, jetzt können die Katzen
auch  bei  Regen  an  die  frische  Luft,  ohne  sich  nasse  Pfoten  zu  holen.
Gleichzeitig wurden im Auslauf mehrere Liegeflächen geschaffen, die gerade
an sonnigen Tagen sehr begehrt sind.

Foto: Tierschutzstation
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Der geplante Erweiterungsbau „Hundehaus“
Wie Sie vielleicht  schon wissen,  plant  der  Tierschutzverein Marienberg und
Umgebung e.V. seit geraumer Zeit die Erweiterung der Tierschutzstation.

Aktuell sind in der Tierschutzstation zwei Hundezwinger ohne Auslaufboxen
vorhanden,  die  nur  begrenzt  den  aktuellen  Anforderungen  der  Tierschutz-
Hundeverordnung in Bezug auf die Größe entsprechen, außerdem gibt es keine
Quarantäne- und Krankenstation für Hunde. Daher ist  es uns nicht möglich,
mehr als zwei kleine Hunde oder einen großen zeitgleich zu betreuen. Verweilt
ein Hund derzeit länger als zwei Monate bei uns, müssen wir prüfen, ob dieser
an ein anderes  Tierheim übergeben werden kann. Dies führt  zu zusätzlichen
Kosten  für  die  Abgabe  und  auch  bei  anderen  Tierheimen  ist  die
Aufnahmekapazität begrenzt.

Bild: Liebscher Bauplanung- und Baubetreuungs- GmbH - Erweiterung Frontansicht

Bild: Liebscher Bauplanung- und Baubetreuungs- GmbH - Erweiterung Rückansicht
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Durch die Schaffung von acht zusätzlichen Hundezwingern mit dazugehörigen
Auslaufboxen  wollen  wir  die  artgerechte  Unterbringung  von  Hunden
verbessern  und dabei  auch eine  längerfristige  Betreuung ermöglichen.  Zwar
sind wir stets bemüht, den Aufenthalt bei uns so kurz wie möglich zu gestalten,
jedoch ist dies nicht in jedem Fall möglich.
Zwei  der  Zwinger  sollen  speziell  abgetrennt  und  als  Quarantäne-  bzw.
Krankenzwinger  ausgelegt  werden,  um kranke Hunde von den gesunden zu
trennen und nach tierärztlicher Anweisung behandeln zu können.

Stand der Beantragung und Kosten des Bauvorhabens
Aktuell  ist  die  Beantragung  von Fördermitteln  und der  Baugenehmigung  in
Arbeit. Die erste Baukostenschätzung für die Erweiterung beträgt ~175.000€, 
90% davon, so hoffen wir, könnten durch Fördermittel finanziert werden. Der
Tierschutzverein muss die restlichen 10%, also 17.500€ selbst finanzieren. 

Dazu brauchen wir Ihre Unterstützung und Hilfe. Jeder Euro zählt!

Je  nach  Gewährung  der  Fördermittel  ist  geplant,  den  Erweiterungsbau  in
mehrere  Abschnitte  aufzuteilen.  Je  nach  finanziellen  Mitteln  könnte  der
Baubeginn für den ersten Abschnitt schon im 2. Quartal 2017 erfolgen.

Bild: Liebscher Bauplanung- und Baubetreuungs- GmbH - Erweiterung Grundriss
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Anschließende Baumaßnahmen
Im weiteren Verlauf soll die Heizanlage ausgetauscht werden.
Die  aktuelle  Anlage  ist  26  Jahre  alt  und
wird nicht in der Lage sein, die Station und
den  Erweiterungsbau  ausreichend  mit
Wärme und Warmwasser zu versorgen.

Eine modernere Anlage bedeutet auch
eine  signifikante  Einsparung  an
benötigtem Heizöl. Die Kosten für eine
neue  Heizanlage  betragen  ca.  5000€.
Ob und  in  welcher  Höhe  wir  hierfür

Fördermittel  erhalten,  ist  zum  aktuellen  Zeitpunkt  noch  nicht  abschließend
geklärt.

Foto: aktuelle Heizanlage

Foto: aktuelle Heizanlage

Sponsorenfläche
Hier könnte Ihr Firmenlogo stehen.

Und nicht nur hier, auch auf der Homepage des Tierschutzvereins.
Wir suchen Sponsoren, die den Verein sowohl mit Geld- als auch mit Sachleistungen

unterstützen wollen. Sie unterstützen dabei entweder den Tierschutzverein in seiner Tätigkeit
für in Not geratene Tiere oder zweckgebunden für eine der hier vorgestellten

Baumaßnahmen.
Weitere Informationen erhalten Sie per E-Mail unter:

info@tierschutz-marienberg.de
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Weitere Baumaßnahmen
Neben  diesen  beiden  großen
Maßnahmen  stehen  noch  zwei
kleinere Baumaßnahmen an:
Zum  einen  ist  es  dringend
erforderlich,  die  alten,  schwer  zu
reinigenden  Quarantäneboxen  gegen
neue  auszutauschen,  um  eine
hygienische  Erstaufnahme  unserer
Katzenfindlinge  weiterhin
gewährleisten  zu  können  und  dabei
den  Helfern  die  tägliche  Reinigung
und  Desinfektion  der  Boxen  zu

vereinfachen.
Zum anderen sollen im Anschluss an
die Errichtung des Hundehauses die
bisher  vorhanden  Hundeboxen  zu
einer  Krankenstation  für  Katzen
umgebaut werden. 
Mit der Katzen-Krankenstation wird
es  uns  zum  Beispiel  möglich  sein,
Katzen  die  sich  erkältet  haben  aus
dem  Vermittlungsbereich  zu
separieren, um eine Ansteckung von
anderen  Katzen  zu  vermeiden.
Denkbar  wäre  auch,  dass  trächtige
Katzen in der Katzen-Krankenstation untergebracht werden, damit sie dort in
Ruhe werfen und ihren Nachwuchs aufziehen können.

Foto: aktuelle Quarantäneboxen

Foto: aktuelle Quarantäneboxen
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Wie Sie helfen können

Um  all  diese  Vorhaben  realisieren  zu
können,  sind  wir  ganz  auf  tierliebe
Menschen wie Sie angewiesen.
Und so könnte Ihre Hilfe konkret aussehen:

Geldspenden
Da wir  vom Finanzamt  als  gemeinnützig
anerkannt sind, hat jeder die Möglichkeit,
seine Spende von der Steuer abzusetzen.
Spenden  können  Sie  auf  eines  unserer
Spendenkonten:

Commerzbank Marienberg Erzgebirgssparkasse

IBAN:
DE86 8704 0000 0761 7343 00

IBAN:
DE60 8705 4000 0725 0108 43

BIC: COBA DEFF XXX BIC: WELA DED1 STB

mit dem Verwendungszweck: Spende Erweiterungsbau

oder

per Online-Spende auf unserer Homepage:

www.tierschutz-marienberg.de

Wählen Sie hier unter Spendenzweck bitte „Erweiterungsbau“, damit wir Ihre
Spende zuordnen können.

Sachspenden
Sie haben vor kurzem selbst gebaut und noch Material (z.B. Fliesen, Mörtel
o.ä.) übrig? Auch Sachspenden sind willkommen. Bitte beachten Sie, dass die
Materialien erst bei Baubeginn benötigt werden, sprechen Sie uns daher vorher
an, wenn Sie etwas spenden wollen.

Zeitspenden
Je nach handwerklichen und zeitlichen Möglichkeiten könnten Sie durch Ihre
aktive Mithilfe beim Ausbau die Eigenleistungen erhöhen und damit die Kosten
senken. 
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Oder:
Wenn  Sie  selbst  keine  Zeit  oder  Möglichkeit  haben  mit  Hand  anzulegen,
könnten Sie aber eventuell im Freundes- und Bekanntenkreis unser Vorhaben
zur  Sprache  bringen  und  so  vielleicht  den  einen  oder  anderen  Tierfreund
motivieren und zur Mithilfe anregen.

Sponsoring
Vielleicht arbeiten Sie in einem Betrieb, der auch bereit wäre, etwas zu spenden
oder  sogar  als  Sponsor  aufzutreten.  Im  Gegenzug  könnten  wir  durch
Anbringung  von  Werbung  den  Betrieb  unterstützen.  Für  mögliche
Vertragsgestaltung sprechen Sie uns einfach an!

Regelmäßig Aktuelles aus dem TSV erfahren 

Aktuelle Neuigkeiten erhalten Sie auf unserer Homepage unter:

www.tierschutz-marienberg.de

Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren.
Besuchen Sie auch unsere Facebookseite unter

www.facebook.com/tierschutzmarienberg

Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch und Donnerstag 10:30 bis 12:30 Uhr;
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung sind möglich.
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